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TEILNAHMEANTRAG 

Einzureichende Unterlagen 
Der von dem Bewerber elektronisch einzureichende Teilnahmeantrag hat die folgenden, 
vollständig ausgefüllten Unterlagen zu enthalten: 
 

Lfd. 
Nr.  

Unterlage Form Checkliste 

1.  Anlage Mindestanforderungen: 
Die Mindestanforderungen ergeben 
sich insbesondere aus der 
Anlage Mindestanforderung. 
Weitere Mindestanforderungen 
können sich aus der 
Leistungsbeschreibung ergeben. 
Die Leistungsbeschreibung wird in 
der Angebotsphase 
bekannt gemacht. 

mittels Eigenerklärung ☐ 

2.  Nachweis 
Betriebshaftpflichtversicherung: 
Bieter bzw. Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft müssen als 
Nachweis für den 
Abschluss einer 
Betriebshaftpflichtversicherung die 
entsprechende Erklärung eines in 
der 
EU zugelassenen Versicherers 
vorlegen. 

Einreichung in freier Form 
(Versicherungspolice in 
Kopie) 

☐ 

3.  Handelsregisterauszug in Kopie 
Der Nachweis darf zum Zeitpunkt 
des Ablaufs der Bewerbungsfrist 
nicht älter als 6 Monate sein 

Einreichung in freier Form ☐ 

4.  Mindestjahresumsatz: 
Erklärung über den Umsatz im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags: 
Umsatz des Unternehmens 
in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2021, 2022 und 
2023), soweit er 
Dienstleistungen und andere 
Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebende Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen; 
 
Mindestanforderung: der 

ausgefüllt mittels 
Eigenerklärung vorzulegen 

☐ 
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vorgenannte Gesamtumsatz muss 
im Durchschnitt mindestens 
2.000.000,00 EUR betragen. 

5.  Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen zur Sozialversicherung  
Der Bieter, die Bietergemeinschaft 
muss bestätigen, dass er/sie der 
Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur 
Sozialversicherung, soweit sie der 
Pflicht zur Beitragszahlung 
unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
sind. 
Präqualifizierte Unternehmen 
weisen dies durch Verweis auf das 
Präqualifikationsverzeichnis nach. 
 
Der Auftraggeber behält sich die 
Nachforderung der Nachweise vor. 

mittels Eigenerklärung ☐ 
 

6.  Formblatt Abfrage 
Wettbewerbsregister 

ausgefüllt ☐ 
 

7.  Referenzen vergleichbarer 
Leistungen:  
 
3 Referenzen für vergleichbare 
Leistungen innerhalb der letzten 5 
Jahre im 
Bereich Firmenfitness. Sie sollen 
folgende Angaben enthalten: 
 
- Anforderungen an Referenzen 
Firmenfitness 
Kontaktdaten eines 
Ansprechpartners beim 
Auftraggeber (Name, Funktion, 
Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse) 
 
- Präzise Bezeichnung der 
ausgeführten Dienstleistung im 
Bereich Firmenfitness 
 
- Auftragsvolumen bzw. 
Auftragssumme 
- Zeitraum der Leistungserbringung 
(Beginn und Abschluss) 
 
- Beschreibung besonderer 
technischer, organisatorischer oder 
gerätespezifischer 
Anforderungen; bei 

Mittels Eigenerklärung ☐ 
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Komplettleistungen: 
Kurzbeschreibung des 
Gesamtprojekts 
einschließlich eventueller 
Besonderheiten 
 
- Angabe zur Art des Projekts (z.B. 
laufendes Fitnessprogramm, 
Einführung neuer 
Firmenfitnesskonzepte) 
- Informationen zu vertraglichen 
Rahmenbedingungen (z.B. 
Hauptauftragnehmer, 
Kooperationspartner, 
Nachunternehmer) 
 
- Bestätigung des Auftraggebers 
über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

8.  Eigenerklärung Sanktionspaket 5 
RUS EU: Der Bieter, die Mitglieder 
der Bietergemeinschaft, der/die 
Eignungsleihgeber 
und der/die Unterauftragnehmer 
dürfen nicht von Artikel 5k Absatz 1 
der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 betroffen sein 

mittels Eigenerklärung ☐ 
 

9.  Geheimhaltungserklärung:  
Der Bieter, die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft, der/die 
Eignungsleihgeber und der/die 
Unterauftragnehmer müssen alle 
ihm/ihnen seitens des 
Auftraggebers mündlich, schriftlich 
oder elektronisch zur Verfügung 
gestellten, nicht allgemein 
zugänglichen Daten vertraulich 
behandeln 
(Verschwiegenheitspflicht) und 
dürfen sie nur zur Durchführung 
dieses 
Vergabeverfahrens sowie des sich 
ggf. anschließenden Auftrags 
und/oder zur Erfüllung 
rechtlicher Pflichten verarbeiten. 

mittels Eigenerklärung ☐ 
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